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Herren Kreisliga B Nordwest

TTV Grossaspach III : SC Fornsbach 
Samstag, 11.11.2023, 19:00 Uhr

SC Fornsbach stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga B 
Nordwest auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Fornsbach am
Samstagabend in den Armen: Pereira / Jung hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:37 Sätze) in der Herren
Kreisliga B Nordwest Partie gegen den TTV Grossaspach III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SC Fornsbach nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Müller / Schick letztlich an der Hand, um sich gegen Rothe / Härterich
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Zähler für die Gäste
mussten Grauer / Hable bei der 1:3-Niederlage gegen Pereira / Jung hinnehmen. Mit 11:8, 11:8, 8:
11, 12:10 siegten nachfolgend Walter / Jerger gegen Brusdeilins / Siemens und gaben dabei nur
einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Klaus Müller und Marcio Pereira,
das Klaus Müller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Keinen Punkt beisteuern konnte Timm Grauer im Match gegen Tim Rothe, das 0:
3 verloren ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Kurt Schick beim 12:10, 5:11, 11:9, 11:8 gegen
Albert Härterich doch überlegen. Harry Walter gelang es nachfolgend Robert Jung zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für das Team verpasste Dieter
Hable bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Alexander Siemens. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Siemens endete. Klaus Jerger verpasste es mit einem 9:11, 9:11, 11:7, 2:11 gegen
Uwe Brusdeilins, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Klaus Müller gegen
Tim Rothe, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Timm
Grauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcio Pereira. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit diesem Sieg hat Pereira nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 2 Einzel verlor. Lange umkämpft war nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Kurt Schick und Robert Jung, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nach
einem Erfolg für Harry Walter sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Albert Härterich letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Dieter Hable beim 11:8, 6:11, 11:9, 1:11, 3:11 gegen Uwe Brusdeilins, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Jerger und Alexander Siemens
entschieden, das Klaus Jerger letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich
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spannende Partie. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:5 für
Jerger und 5:3 für Siemens seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Müller / Schick bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Pereira / Jung. Damit war der 9. Punkt
für den SC Fornsbach im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Grossaspach III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Leutenbach am 18.11.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SC Fornsbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Winnenden II
am 18.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Grossaspach III

Doppel: Müller / Schick 1:1, Grauer / Hable 0:1, Walter / Jerger 1:0 
Einzel: K. Müller 1:1, T. Grauer 0:2, K. Schick 2:0, H. Walter 1:1, D. Hable 0:2, K. Jerger 1:1 

 SC Fornsbach
Doppel: Pereira / Jung 2:0, Rothe / Härterich 0:1, Brusdeilins / Siemens 0:1 
Einzel: T. Rothe 2:0, M. Pereira 1:1, R. Jung 0:2, A. Härterich 1:1, U. Brusdeilins 2:0, A. Siemens 1:1


